
BERICHTE 

Arb.-Nr. VIIl/2/65 8.5.1950 

Die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten. 
im Bundesgebiet 

in der Zeit vom 16.» - 22.4*1^50« ' J 

Die Zahlen über die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten in der 16. Woche 
des Jahres 1950 (16. - 22.4«) zeigen bei den wichtigsten Krankheiten im Vergleich zu 
den vorausgegangenen Wochen und der entsprechenden Woche des Vorjahres folgende 
Entwicklung: 

Scharlach: Die Zahl der Neuerkrankungen ist gestiegen, hauptsächlich in Schleswig- 
öolsiein', Rheinland-Pfalz und Württemberg-Hohenzollern. Nach wie vor ist die 
Erkrankungsziffer höher als in der entsprechenden Zeit des Jahres 1949* 
Keuchhusten: Die Zahl der Erkrankten ist in allen Ländern außer Hamburg und Bremen 
hoher als in der Vorwoche. Der Stand der 16. Woche 1949 wird geringfügig über- 
schrittene 

Masern: Auch hier melden die Berichtsländer insgesamt eine stärkere Verbreitung als 
in der Vorwoche® ' 

Unterleibstyphus: Die Erkrankungsziffer, die mit Beginn der wärmeren Jahreszeit 
gewöhnlich' ansteigt, ist in dieser Woche die bisher höchste seit Anfang 1950$ der 
Stand der 16» Woche 1949 wird aber nicht erreicht. Die Gemeinde Derschlag in 
Nordrhein-Westfalen (Oberberg Kreis) meldet eine Wasser-Infektion mit 16 Neuer- 
krankungen* 

Paratyphus: Hier ist der Anstieg gegenüber der Vorwoche noch größer als beim 
Unterleibstyphus. Es wird ebenfalls die höchste Erkrankungsziffer seit Anfang 1950 
verzeichnet und außerdem der Stand der 16. Woche 1949 überschritten. 

Geschlechtskrankheiten: Sowohl wie für Gonorrhoe als auch für Syphilis wird eine 
größere Anzahl ein gerneTdeton Neuerkrankungen auf geführt als in der Vorwoche. Tn 
allen Wochenberichten von 1950 sind die Zahlen dtr Neuerkrankungen aber niedriger 
als in der entsprechenden Zeit des Jahres 1949^ 

Grippe: Die Anzahl der Neuerkrnnkten ist nicht mehr so hoch wie in den Vorwochen. 

Trachom: Bayern und Niederaachsen melden je drei Neuerkrankungen, Nordrhein-Westfa- 
Ten uncT*Hessen je eine. 
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in der 16. koche vom 16.4. bis 22.4.1950. 
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1) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen voriiegen, ist bei der Bevölkerung, auf die 

die Lrkrankungszahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der betretfancien Länder abgesetzt. 

2) Bezogen auf die weibliche Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 45 Jahre,, 

3) Außerdem 6 Rückfälle. 


